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Halle und Umgebung

Halle den 29 Dezember 1915

Die ſtrafbare Mehrforderung des Möbel
transporteurs

Aus Leipzig wird uns von unſerem Berichterſtatter beim
Reichsgericht geſchrieben

Den Möbeltransporteur Süchting hat das Landgericht
Halle am 9 Juli 1915 wegen vollendeter Nötigung zu zwei
Monaten Gefängnis verurteilt während der Agent Rich Hoff
mann wegen verſuchter Nötigung zwei Wochen Gefängnis er
hielt H hatte im November 1913 im Auftrage der Händlerin
K deren Lebensmittelgeſchäft an den Händler F verkauft Bei
der Geſchäftsübergabe und Auszahlung des Kaufpreiſes über
reichte ihm jedoch die K anſtatt der ausbedungenen 100 Mark
Vermittelungsgebühr nur 50 Mark Es kam zu einem Streit
wobei Hoffmann die K beſchimpfte und mit Schlägen bedrohte
was ihm jedoch nichts half Hoffmann ſuchte nun mittels einer
Liſt zu ſeinem Gelde zu kommen indem er ſeine Forderung zum
Schein an Süchting abtrat der am 15 November 1915 gegen 12
Mark Fuhrlohn den Wohnungsumzug der K ausführen ſollte
Als nun am Umzugstage die Möbel der K bereits verladen
waren machte Süchting plötzlich neben ſeinem Fuhrlohn auch noch
die abgetretene Proviſionsforderung Hoffmanns geltend und fubr
als die K nicht zahlen wollte deren Möbel nicht nach der neuen
Wohnung ſondern nach nen Lagerplatz mit der Drohung ſie
hier zurückzubehalten bis er das Geld empfangen habe Auf
e und d Vor rn r ausgeliefert in derefahr im en nachten zu müſſen emte ließlidie K zur ſofortigen Zahlung von 62 ar ch ſch 4

Hoffmann und Süchting baben ſich einer ſtrafbaren Einwir
kung auf den freien Willensentſchluß der K ſchuldig gemacht
nämlich Hoffmann indem er ſie mit Tätlichkeiten bedrohte und
Süchting indem er ihr gewaltſam und widerrechtlich die freie
Verfügung über ihre Möbel entzog Süchting erhielt eine beſon
ders empfindliche Strafe denn es muß als gemeingefährlich gelten
wenn ein Möbeltransvporteur ſeine eigenartigen Geſchäftsverhält
niſſe dazu ausnutzt um bei einem wehrloſen Kunden unberechtigte
Mehrforderungen durchzuſetzen

Die Reviſion der beiden Angeklagten wurde vom Reichs
gericht als unbegründet verworfen

Die Bilanz der Ernäam Seele sefrage
Der Jahresſchluß zwingt zu Rechenſchaft zu Rückblick und

Ausblick Er iſt der richtige Zeitpunkt ſich über allgemeine Maß
nahmen Rechenſchaft zu geben die Stunde einer nationalen Ge
wiſſensprüfung

Heiß fühlt jeder den Dank gegen unſere tapferen Soldaten in
ſich die das Vaterland vor dem gegneriſchen Einbruch bewahrt
haben und fern in Landen unter Einſatz von Gut und
Blut unſere Widerſacher hindern ihre gegen das e Volk
gerichteten Pläne zu verwirklichen Jnniger Dank gebührt ihnen
und der Vorſehung die Deutſchlands Bevölkerung vor den
Schrecken des Krieges bewahrt hat

Der verblendete Haß unſerer Feinde ſcheute nicht davor zurück
Säuglinge Kinder Frauen und Greiſe wenn möglich dem Hunger
tode preisgeben zu wollen Schon im Dezember vorigen Jahres
ſpäteſtens im Januar oder Februar 1915 ſollte das deutſche Volk
nach den Berechnungen er Nationalökonomen durch Hunger
gezwungen ſein um Frieden zu bitten Alle dieſe Berechnungen
alle daran geknüpften Hoffnungen alle hierauf gebauten Sieges
erwartungen haben ſich als Trug erwieſen Dank der organi
ſatoriſchen Maßnahmen der Behörden dank der Leiſtungsfähigkeit
der deutſchen Landwirtſchaft und dank der Opferwilligkeit aller
Bevölkerungskreiſe hat niemand im Reiche Hunger gelitten und
wenn vielleicht auch manches Mal Schmalhans Küchenmeiſter ge
weſen iſt es iſt gegangen wir ſind bisher durchgekommen

Dieſes Ergebnis zeigt am Jahresſchluß die allgemeine Bilanz
der Ernährungsfragen und Verſorgung Genugtuung hierüber
darf uns beherrſchen und Stolz müſſen wir empfinden daß die
Behörden in dieſer erfolgreichen Weiſe durchgegriffen haben und
die Landwirtſchaft der geſtellten großen Aufgabe das deutſche Volk
zu ernähren gerecht geworden iſt Dieſes Ergebnis der Bewälti
gung einer Rieſenarbeit verdient keine kleinliche Beurteilung
Sie unterbleibt beſſer denn gerade die Sucht und das Beſtreben
zu kritiſieren hält von der Gewiſſenspflicht ab ſich über ſich ſelbſt
Rechenſchaft zu geben

Das iſt aber notwendig und wie ſieht es da bei vielen aus
Wer wagt die Augen aufzuſchlagen in der Erinnerung an ſeine
Hamſtereinkäufe die den andern nahm was ihnen zukam Das
Gewiſſen muß jedem ſchlagen der Selbſtſucht übte anſtatt Selbſt
zucht zu zeigen Jedenfalls muß das Ergebnis der Silveſter
betrachtung ſein künftig anders zu handeln ſich einzureihen in
Reih und Glied und dem Vaterland das eigene ſelbſtſüchtige Jch
unterzuordnen

Wenn das geſchieht verliert der Ausblick auf das kommendeJahr ſeine Schrecken Die Lage bleibt zwar ernſt aber ſie wird
ein Volk finden das ſie auf ſich zu nehmen bereit iſt und das die
Laſt willensſtark trägt

Und ſo verpflichte ſich denn ein jeder ſich ſelbſt und ſeinem
Gewiſſen gegenüber ſich der durch den Krieg bedingten Ein
ſchränkung zu unterwerfen Jeder Hausvater und jede Hausfrau
ſorge dafür daß innerhalb der Familie die Vorſchriften der Ein
ſchränkung und Enthaltſamkeit ſtreng befolgt werden und daß ihre
Befolgung nicht Murren und Mißmut ſondern innerlich ſtolze
Befriedigung auslöſt Wir müſſen unſerer tapferen Armee helfen
und ſie unterſtützen wir müſſen dem Vaterland dienen und Deutſch
lands Fahnen zum Siege verhelfen Das ſei uns Vorſatz und
Gelöbnis für das neue Kriegsijahr

Die Bilanz des vergangenen Jahres beweiſt uns daß wir
r e

auskommen Sie gibt uns die berechtigte Hoffnung daß es cuch
im neuen Jahre gehen wird und ſo ziehe denn ein jeder friſche
Kräfte aus dem Erfolg der Vergangenheit für die Zukunft Der
Wille durchzuhalten iſt der Wille zum Sieg Wir werden durch
halten und deshalb ſiegen

Da
Truppenteile als Goldſammler

Unſere Truppen verſtehen nicht nur mit den Waffen ſondern
auch auf wirtſchaftlichem Gebiete z B durch die Einſammlung
von Goldmünzen für die Reichsbank dem Vaterlande zu dienen
Einzelne Soldaten und kleinere Verbände namentlich Leicht
krankenkompagnien ſowie auch größere Truppenkörver insbeſon
dere Erſatz Bataillone haben hierbei geradezu glänzende Ergeb
niſſe erzielt Beiſpielsweiſe haben das 1 Erſatz Bataillon des
Jnfanterie Regiments 76 in Hamburg und das Landſturm
Bataillon Rheydt mehr als 600 000 Mark und das Erſatz
Bataillon des Reſerve Jnfanterie Regiments 48 in Cüſtrin dies
letztere namentlich in den letzten Monaten über 500 000 Mark
Gold bei der Reichsbank umgewechſelt Das iſt eine wahrhaft
vorbildliche Leiſtung die von großem Verſtändnis für die Bedeu
c der fortgeſetzten Verſtärkung des Goldſchatzes der Reichsbank
zeugt

Wollen die Goldmünzenbeſitzer ſich von unſeren Truppen be
ſchämen laſſen und in unbegreiflicher Verblendung ihr Gold noch
weiter feſthalten Alle Reichsbank Poſt und Eiſenbahnkaſſen
wechſeln Goldmünzen in völlig gleichwertiges Papiergeld um

Eiſernes Kreuz
Dem Abiturienten der Oberrealſchule in den Franckeſchen

Stiftungen Artur Bubbe der als Kriegsfreiwilliger in einem
Feldartillerie Regiment ſteht wurde am Heiligabend das Eiſerne
Kreuz 2 Klaſſe verliehen

Anfragen im engliſchen Anterhaus
Miſter Simple erkundigt ſich ob die Serben
Noch immer vergnügt für den Vierverband ſterben
Grey erwidert Man könnt ſich vor ihnen kaum retten
Und ſie wüßten genau was an England ſie hätten

Miſter Stupid will wiſſen ob viele Rumänen
Mit Eifer Britanniens Hilfe erſehnen
Grey beſtätigt mit heftigem Redeſchwalle

Die Betreffenden würden auch dort nicht alle

Miſter Aß fragt ob Grey für das Schützen der Meere
Schon von den Neutralen Dank geſagt wäre
Miſter Grey erwidert nach kurzem Schwanken
Sicher würden ſie ſämtlich dafür ſich bedanken

Miſter Joke möchte wiſſen ob Wilſons Note
Nicht ernſtlich die Freundſchaft mit England bedrohte
Grey verſichert Jokes Witze das wäre ne Pracht
Und er hätte ſchon lange nicht ſo gelacht

Miſter Nonſenſe bittet um Auskunft noch leiſe
Betreffs der Erfolge von Kitcheners Reiſe
Grey erklärt Sie entſprächen nach ſicheren Quellen
Dem ſchönen Erfolg an den Dardanekken

Zum Schluß rühmten alle Greys edle Klarheit
Jn Fragen des Rechts der Kultur und der Wahrheit
Und mit ſchmerzlich eingezogenem Bauch
Seufzte Grey Warum kann das nu Bethmann nicht auch

Gottlieb im Tag
Ueber die Umzugszeit die genau zu kennen anläßlich des be

vorſtehenden Quartalswechſels für viele äußerſt wichtig iſt findet
ſich im Anzeigenteile eine erſchöpfende Bekanntmachung der Poli
zeiverwaltung

Aus unſerer Provinz ſind bis jetzt nach den letzten Feſtſtel
lungen 556 Lehrer den Heldentod fürs Vaterland geſtorben

Aus der mitteldentſchen Braunkohleninduſtrie Aus Leipzig
wird uns geſchrieben Jnnerhalb der mitteldeutſchen Braunkohlen
induſtrie haben in den letzten Wochen unter einzelnen Werken
Beſprechungen ſtattgefunden die Vereinbarungen über eine neue
Preisregulierung bezwecken Jm erſten Drittel des Januar ſoll
nun in Leipzig eine Konferenz von Vertretern möglichſt aller
mitteldeutſchen Braunkohlenwerke folgen in der man verſuchen
wird über gemeinſame Verkaufspreiſe für das kommende Jahr
eine Verſtändigung herbeizuführen An eine Erneuerung des
früheren Mitteldeutſchen Braunkohlenſyndikats iſt dabei nicht
gedacht das erſtrebte Abkommen bezweckt lediglich Unter
bietungen da ſie weder im Jntereſſe der Erzeuger noch der All
gemeinheit liegen zu verhindern

Eine ſtimmungsvolle Weihnachtsfeier für Verwundete fand
am heiligen Abend in dem Lazarett der Privatklinik von Dr
Voeckler Prinzenſtraße ſtatt Ein reich mit Tannengrün
ausgeſchmückter Saal verbreitete ſchnell die rechte Weihnachts
ſtimmung und zwei reich gedeckte Tafeln trugen all die ſchönen
Gaben die wohltätige Freunde der Klinik am Feſt der Liebe
unſeren Tapferen beſchert hatten Die Feier wurde eröffnet durch
das Lied Stille Nacht meiſterhaft geſungen von dem hieſigen
Domchor Nach dem Geſang hielt der Hausgeiſtliche Prof D
Lang eine von Herzen kommende und zu Herzen gehende Weih
nachtsanſprache in der er die Soldaten vornehmlich hinwies auf
den Gott der die Liebe iſt und der ſich uns in unſerem ganzen
Leben auch im Leid als ein ſolcher erweiſt Nach der An
ſvrache dem Vater Unſer und Segen erfreute der Domchor noch
mals die Anweſenden durch den Vortrag von zwei wunderſchönen
Weihnachtsliedern denen voll Andacht die Verwundeten lauſchten
Den Abſchluß der Feier bildete das gemeinſam geſungene Weih
nachtslied O du fröhliche Sodann erfolgte die erſehnte Beſche
rung all der brauchbaren Geſchenke die in reicher Weiſe geſpendet

amJ Alſo 3 Januar
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fängt diesmal bei Geſchw Loewendahl der berühmte Große Kehraus an Es wird in Halle a d S
und Umgegend wenig Damen geben die dieſe originelle Jnventur Veranſtaltung nicht aus eigener Erfahrung
ſchätzen und ſich nicht darauf ſchon eingerichtet haben denn wer den Kehraus kennt verſäumt ihn nicht Der
Zweck den die Firma dabei verfolgt iſt bekanntlich allen Kunden und die es werden wollen in
der Zeit vom 3 24 Januar eine Dividende zu geben indem ſämtliche Vorräte ohne Ausnahme zu
P iiffen wie man ſie ſonſt nicht kennt
für das ganze Jahr an die Firma gefeſſelt denn wer im Kehraus ein gutes Koſtüm einen Seidenplüſch
oder Samt Paletot einen warmen Mantel in ſchwarz oder farbig erſteht der bleibt dankbarer
Anhänger des Hauſes Daß alle übrigen Artikel Kleider Bluſen Röcke Unterröcke Morgenröchke
Kindermäntel uſw nach demſelben Prinzip behandelt werden iſt ja bekannt ebenſo daß bei den Rieſen
Vorräten dieſes erſten Spezial Hauſes für jede Figur und jeden Geſchmack reichlich zu finden iſt Der
beiſpielloſe von Jahr zu Jahr ſich ſteigernde Andrang zu Loewendahls Kehraus beweiſt am beſten daß
das Publikum die ſeltenen Vorteile dieſer Veranſtaltung erkannt hat

abgegeben werden

Montag

Dadurch werden die Kunden wieder
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waren und bei den damit Beſchenkten große Freude und Dank
barkeit hervorriefen Jm Namen der verwundeten Kameraden
dankte Leutnant Konrad in launigen von vaterländiſchem Geiſte
durchwehten Worten den gütigen Spendern beſonders aber den
Schweſtern Herrn und Frau Dr Voeckler für die große Mühe
die ihnen die Vorbereitungen gemacht hatten

Von einem Kraftwagen erfaßt Auf dem Mühlweg ſtieß ein
radfahrender Schüler mit einem Kraftwagen zuſammen Der
Knabe wurde zur Seite geſchleudert und erlitt einen Oberſchenkel
bruch der ſeine Aufnahme in das Diakonſſſenhaus erforderlich
wachte Die Schuld trifft den Kraftwagenführer

Selbſtmord Jn der Breiteſtraße erhängte ſich in ſeiner Woh
nung ein 59jähriger Arbeiter Ein ſchmerzhaftes Leiden ſoll der
Grund zur Tat ſein Die Leiche wurde dem Gertraudenfriedhofe
zugeführt

Theater Konzert und Vorkräge
Die Erſtaufführung eines neuen Werkes unſeres Stadttheater

Kapellmeiſters Paul Graener Muſik am Abend fand jüngſt
in München in einem Konzert der Muſikaliſchen Akademie ſtatt
Es iſt wie die Münchener Kritik urteilt eine Serenade für kleines
Orcheſter die im Rahmen dreier wohltuend knapper Sätze eine
Fülle nobler Muſik darbietet intime Stimmungskunſt in zartem
Farbenreichtum und lebendiger kammermuſikmäßiger Satzweiſe

Wann hören wir die Kompoſition in Halle
Aus dem Stadttheater erfahren wir Das Weihnachts

märchen Der geſtiefelte Kater welches ſich fortgeſetzt der größten
Beliebtheit von Jung und Alt erfreut gelangt noch Donnerstag
und Freitag ſowie am Sonntag nachmittag zur Wiederholung
Am Donnerstag abend ſteht nach längerer Pauſe Wagners Oper
Tannhäuſer auf dem Spielplan Als nächſte Neueinſtudierung

der Oper geht Lortzings romantiſche Oper Undine am Sonn
tag den 2 Januar unter der Spielleitung von Leopold Sachſe
und der muſikaliſchen Leitung von Kapellmeiſter Oppenheim in
Szene Mit der Feſtſetzung von Richard Wagners Der fliegende
Holländer als Fremdenvorſtellung für Sonnabend den 1 Jan
nachmittag hat die Leitung des Stadttheaters vielfach geäußerten
Wünſchen Rechnung getragen

Jm Thaliatheater finden am Sonnabend den und Sonn
tag den 2 Januar wieder n s des StadttheaterPerſo
nals ſtatt und zwar wird am erſten Abend das ſo beifällig auf
genommene Versluſtſpiel Renaiſſance zur Wiederholung ge
langen am zweiten Abend kommt das ausgezeichnete Luſtſpiel
Hans Huckebein zum erſten Male in dieſer Spielzeit zur Auf

führung
Walhallatheater Grigri Paul Linckes Schlager Operette

erzielte an den Feiertagen wieder den ſtürmiſchen Erfolg vor
total ausverkauften Häuſern Den größten Jubel erregte aber
jedesmal das Auftreten Guſtav Bertrams als Negerkönig Maga
wewe ebenſo erzielten begeiſterten Applaus Frl Reinicken Frau
BradskyKönig Frl Margarete Kühnert ide Herren Hagen und
Stempel Auch die Rotkäppchen Aufführungen fanden
vor ausverkauften Häuſern ſtatt und erregten den Beifall der
Großen und Kleinen in vollem Maße Am 29 d Mts findet
nachmittags 4 Uhr die letzte Aufführung dieſes Märchens ſtatt
während Grigri abends 8 Uhr gegeben wird Die muſikaliſche
Leitung hat jetzt Herr Kapellmeiſter Auguſt Dän übernommen

Eine neue Vortragsreihe veranſtaltet der Bund zur Er
haltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft
und zwar ſollen in der Reihe beſonders Probleme behandelt wer
den die mit der Erhaltung der Volkskraft im engſten Zuſammen
hang ſtehen Die Vorträge finden regelmäßig Donnerstags im
Auditorium maximum der Univerſität abends 818 Uhr ſtatt
Herr Prof Dr Abderhalden eröffnet die Reihe am 13 Jan
indem er über den Einfluß einzelner Organe auf die körperliche
und geiſtige Entwickelung des tieriſchen und menſchlichen Organis
mus ſpricht mit Vorführung von Projektionen Herr Geh Rat
Prof Anton behandelt am 20 Januar den Einfluß einzelner
Organe auf die körperliche und geiſtige Entwickelung des menſch
lichen Organismus ebenfalls mit Projektionen Herr Geh Rat
Prof Adolf Schmidt ſpricht am 27 Januar über Geſundheits
ſchädigung durch Fehler in der Ernährung und Verdauungs
ſtörungen Herr Geh Rat Prof Beneke am 3 Februar über
Krankheitsvererbung und Krankheitsanlagen Herr Geh Rat Prof
Denker am 10 Februar über das Gehörorgan als Waffe im
Kampf ums Daſein Herr Prof Schieck am 17 Februar über
Urſache und Verhütung der Blindheit Herr Geh Rat Prof Veit
am 24 Februar über das Thema zur Krebsfrage Herr Privat
Dozent Dr Schürmann am 2 März über Tuberkuloſe und ihre
Behandlung Herr Dr Kloſtermann am 9 März über die
Verfälſchung unſerer Lebensmittel und ihre Bekämpfung Herr
Prof Schenk am 16 März über die Kornkammern der Erde
Herr Dr Fodor am 23 März über die Rolle der Chemie im
praktiſchen Leben und am 30 März über das gleiche Thema Herr
Dr Eich wald Der Beſuch aller Vorträge iſt für die Mitglie
der des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volks
kraft unentgeltlich der Mitgliedsbeitrag beträgt mindeſtens eine
Mark Für Nichtmitglieder koſtet die ganze Reihe von Vor
trägen 5 Mark der einzelne Vortrag 50 Pfg
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Gerichksverhandlungen
Jugendgericht

Halle 28 Dezember
Er wollte zur Geburtstagsfeier prunken

Der 15jährige Gr von hier war in Merſeburg in einer Gaſk
wirtſchaft als Hausdiener beſchäftigt Sein Arbeitgeber ertappte

Aur für
unſere Kunden

und die es

werden wollen
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ihn dann dabei wie er ſechs ſilberne Löffel einpackte Bei einerDurchſuchung ſeines verſchloſſenen Koffers wurden dann noch wei
tere ſilberne Hausgeräte im Werte von ſechzig Mark gefunden
Gr mußte ſich jetzt vor dem halliſchen Jugendgericht wegen Dieb
ſtahls verantworten Er gab an daß er die Gegenſtände nicht
habe ſtehlen wollen Jm nächſten Monat ſei ſein Geburtstag ge
weſen da habe er ſeinen Freunden zeigen wollen was er auf
bieten könne Das Gericht glaubte dieſen ſeltſamen Ausreden
n und verurteilte den jugendlichen Sünder zu 2 Tagen Ge
ängnis

Die beſchädigte Siegeslinde
Drei junge Burſchen aus Oſendorf und Beeſen waren in Bruck

dorf eingekehrt und hatten dann auf dem Heimweg ruheſtörenden
Lärm verübt Einer von ihnen kletterte über eine Umzäunung

in der eine Linde zur Erinnerung an die Schlacht bei Leipzig
angepflanzt war Er brach ihr roherweiſe die Krone ab Alle
drei mußten ſich jetzt vor dem Jugendgericht verantworten Der
eine der die Krone abgebrochen hatte begründete dies damit

daß er geglaubt hätte einige Bruckdorfer Burſchen würden ſie an
greifen was ſehr häufig der Fall wäre Er habe nicht gewußt

daß es ſich um eine Friedenslinde handele Jn der Verhandlung
kam noch zur Sprache daß der Amtsvorſteher von Dieskau bitter

Klage über die Oſendorfer Burſchen führt Dieſe wären eine
Landplage durch ihr ruheſtörendes Auftreten und ihre Zer
ſtörungsſucht

Alle drei erhielten wegen der Lärmſzene je neun Mark Geld
ſtrafe Der Beſchädiger der Linde für ſeine rohe Handlungsweiſe

zußerdem noch eine Woche Gefängnis

Die drohende Pfändung
Der Familie H drohte die Pfändung und zwangsweiſer Ver

kauf Der Ernährer war im Felde und die Frau hatte Waren für
das Geſchäft gekauft die ſie nicht gleich bezahlen konnte Jhre
16iährige Tochter wollte das drohende Unheil auf folgende an
Hochſtapelei grenzende Weiſe abwenden Sie war blutarm und
ſollte ſich daher erholen Aus dieſem Grunde hielt ſie ſich oft auf
einem Platze auf Hier lernte ſie einen alten Rentier kennen
Dieſem erzählte ſie daß ſie eine Adlige ſei und von Hauſen heiße
Jhr Vater und ihr Bruder wären Offiziere Sie hätten eine Villa
in Halle und eine in Leipzig Als dann die Pfändungsgeſchichte
kam ging ſie in die Wohnung des Rentiers und ſagte dieſem daß

ſie in einer augenblicklichen großen Geldverlegenheit ſei Ex möchte
ihr doch ſiebzig Mark borgen Der alte Herr dem die Geſchichte

J ſofort verdächtig vorkam gab nichts Das Mädchen ging dann
zum Hauswirt des Rentiers und dehnte ihre Schwindelgeſchichte
noch etwas aus Sie wäre beim Magiſtrat angeſtellt und bei der
Gehaltsauszahlung ſei ihr die Taſche mit dem Gehalt abgeſchnitten
worden So gewandt ſie ihr Lügengewebe auch auftiſchte überſah

ſie doch völlig die Unglaubwürdigkeit und Unlogik desſelben
Der Wirt gab natürlich dem Mädchen auch nichts und ſagte ihr

wenn man zwei Häuſer habe würde man wohl auch das Geld be
kommen Jetzt mußte ſich das Mädchen die ihrer Mutter aus der
We en wollte wegen zweier verſuchter Betrugsfälle verant
worten

h Das Gericht betrachtete den Fall milde und verurteilte das
Mädchen zu zehn Mark Geldſtrafe

Teuere Futterrüben
Der Arbeiter W und ſein Sohn hatten an zwei aufeinander

h ferolgenden Tagen aus einer Miete Futterrüben entwendet Beide
ſtammen aus Canena Der 16jährige Sohn iſt ſchon einmal wegen

eines Falles von Hehlerei mit einem Verweiſe beſtraft Beide
mußten ſich wegen Diebſtahls verantworten und erhielten je einen
Tag Gefängnis

S

Kriegsfahrten unter dem Halb
mond

II

Doch zurück zu unſerem Transport Als ich etwa eine
Stunde ſpäter an Bord des Torpedobootes kam lag bereits

alles fein geordnet und gegen überkommende See geſchützt
n auf dem Achterdeck Da Mr Jacques im Kriegsminiſterium

als ſehr re bekannt war hatte das Bureau ihm eine
Anzahl von Paketen für Seine Exzellenz Marſchall Liman
bbvun Sanders Paſcha un andere Herren des Hauptquartiers

miugegeben eine Ehre die er hoch zu ſchätzen wußte
Aeußerſt intereſſant zu beobachten war für den Abend

c

Es sind ausgelegt

Mäntel Jackenkleider

für Winter und Sommer

länder die türkiſche Beſatzung des Bootes

Knaben und Mädchen

Außer dem
deutſchen Kommandanten der dem türkiſchen Kommandanten
zur Seite ſteht befand ſich nur noch eine ganz kleine Anzahl
deutſcher Maſchiniſten und Matroſen an Bord Der bei
weitem größte Teil der Beſatzung beſtand aus Türken Alles
ging in einer geradezu verblüffenden Ruhe vor ſich kein
Hetzen und Haſten kein Schreien ward gehört Die wache
freien Leute ſtanden auf Deck und bereiteten ſich auf das
Abendgebet vor Auf ihren Geſichtern lag der Ausdruck
einer Gemütsruhe die für den Abendländer faſt zu den
Unverſtändlichkeiten zählt Aber verfolgten nicht ihre Augen
in verſteckter innerer Unruhe alle auf der weiten Waſſer
kagkt der Marmara auftauchenden Pünktchen Die inglis
Tachtel ba hir Mererien machten ſich ja leider noch recht
breit in dieſem Meeresteil und manches heiße Gebet zu Allahum ſeinen Schutz wird von ihren Lippen gefloſſen kin als
ſie gen Mekka gewandt mit Fußſpitzen Knien Händen und
Stirn den eiſernen Schiffsboden berührend ihm ihre fromme
Verehrung darbrachten

An dem Morgen des nächſten Tages erreichten wir eine
Gegend in der ſich die feindlichen Boote ganz beſonders
gern zu betätigen pflegten und darum hielt es der Kom
mandant für angebracht für die Dauer des Tages mit ſeinen
Schutzbefohlenen einen verſteckten Schutzplatz aufzuſuchen um
erſt in der Dunkelheit der Nacht weiter zu fahren Gerne
hörten wir dieſe Botſchaft denn etwas Bewegung tat uns
allen not So verlebten wir einen angenehmen und gleich
zeitig ſehr intereſſanten Tag der uns außerdem noch in die
engſte Berührung mit dem Landvolk brachte Auch hier
waren wie faſt allerorts der geſunden und kräftigen Meeres
luft wegen zahlreiche Verwundete und kranke Soldaten
untergebracht Und wie in allen Lazaretten wo ſie auch
ſeien ſo gab es auch hier die ſchrecklichſten Bilder des
Jammers und Elends Doch ſchienen ſie mir hier gemildert
und auf einen troſtreich verſöhnenden Ton geſtimmt zu ſein
Das lag an der Tatſache daß eine Anzahl hilfsbereiter
blondhaariger Krankenſchweſtern aus dem fernen verbündeten
Deutſchland nach hier geeilt war um mit helfender lin
dernder weicher Frauenhand das traurige Los der armen
Verwundeten zu mildern Zumeiſt der geſellſchaftlichen
Oberſchicht der Nation angehörend taten ſie unverdroſſen
ſelbſt die niedrigſten und ſchmutzigſten Dienſte und Hand
reichungen bei den armen Anatoliern Bildſauber und
ordentlich hell und luftig und praktiſch war das an und für
ſich erbärmliche Gebäude von ihnen hergerichtet worden und
auf den Geſichtern der Kranken lag ein tiefes Gefühl des
Dankes der wohligen Geneſung bringenden Ruhe Rührend
war es ſie zu betrachten dieſe armen Kerle mit ihren treuen
re unbeſtechlichen Geſichtern Dieſe anatoliſchen

auern die von allen türkiſchen Stämmen am meiſten an
Menſchenopfern Gut und Zukunft haben hingeben müſſen
Faſt alle dieſe aus der Provinz kommenden Asker Sol
daten ſind verheiratet wenn auch noch jung an Jahren
ſo ſehen ſie doch ſchon recht alt aus Die Sonne und ſchwere
Arbeit hat ihre Haut zu Leder W und tiefe Falten in
die Geſichter geſchrieben Gerade der Anatolier hat ſtets
die beſten und treueſten Soldaten geſtellt So lagen ſie
auch hier zu vielen und zum Teil elenden Menſchenbruch
ſtücken in den weißen Betten die Fortgeſchritteneren ſaßen
darauf mit untergeſchlagenen Beinen und waren ſoweit ganz
glücklich und zufrieden Einen größeren Grad der Genüg
ſamkeit kann man kaum finden wie bei ihnen Alle Tage
das gleiche abwechſelungsloſe Eſſen das ſie aber immer
wieder mit dem gleichen Appetit genießen Dazu ein Stück
Brot und wenn mächtige Freunde aus dem Ort ihre Vor
geſetzten oder gar der Padiſchah ihnen etwas Tabak zum
Geſchenk n dann iſt der Gipfel der Zufriedenheit er
reicht Nie hört man lautes Sprechen oder Streiten ſelbſt
der Leidende unterdrückt heroiſch laute Schmerzensäuße
rungen und das Meſſer des türkiſchen Arztes iſt beim Ver
bandwechſel recht ſchnell und gründlich zur Hand und Chloro
form recht teuer und rar n ein können ſie ſchweigend
auf dem Bett ſitzen und rauchen in die Ferne ſehen ohne

wie die türki
J ein Wort zu ſagen aber auch ohne ſich zu langweilen So

en Kinder keine Spiele und Spielzeuge in

Mein seit Jahren alisoitig bekannterInventur Ausverkauf
hat begonnen

Winter und Sommer Kleiclerstoffe
Wasohstoffe Seidenstoffe in schwarz und farbig glatt und gemustert Sohwarze Kloldeorstoffo

Damen Konfektion für Winter und Sommep
Kleiclerröcke Blusen Kleider Unterröcke Morgenröcke

und Backfisch Bekleidung

Leinenwaren und Wäsche Teppiche Gardinen etec
Tuohe und Buokskins für Herren und Knaben Anzüge

i Bei dieser nur einmal im Jahre stattfindenden und auf die reellste Art und Weise gefüührten Veranstaltung hoffe ich auch

diesmal dass die mich Beehrenden beim Kauf von guten Waren zu auffallend billigen Proison recht befriedigt werden

Bruno Freytag
Halle a S Lolpzögerstrasse 100

der Art unſerer Kinder kennen ſo kennt der Soldat auch
nicht den ſchönen meiſt etwas ſentimentalen Geſang unſerer
Leute der ſofort anhebt wenn 3 bis 4 Leichtverwundete
irgendwo in einer Lazarettſtube zuſammen ſind Auch auf
den Märſchen durch die Straßen hört man nie Geſang wie
bei uns ie freuen wir uns alle die wir als deutſche Sol
daten hier auf Poſten ſind auf den hoffentlich einmal kom
menden Augenblick wo wir deutſche Regimenter ſtrammen
Schrittes unter den eiſernen Klängen ihrer Soldatenlieder
von Gloria und Viktoria von den Vöglein im Walde
die ſo wunder wunderſchön ſangen und vom Aushalten
im Sturmgebraus durch die Peraſtraße ziehen ſehen wer
den Daß dieſer Tag einſt und nicht in zu ferner Zeit
kommen möge Jnſchallah Und ſo ſehr ich mich auf die
erſtaunten Geſichter der Türken nicht der Peroten freue
ſo ſicher bin ich deſſen daß die türkiſchen Jungens ſehr bald
alle mitſingen werden Vielleicht im ſtillen auch mancher
würdige ältere Effendi

it herzlichem Dank waren wir bei Eintritt der Dunkel
eit von der Schweſternſchar wieder geſchieden auch ihnen
atte in ihrer Abgeſchiedenheit der Tag wohl eine kleine
bwechſelung und Anregung gebracht Dann glitten wir

langſam auf der Marmara weiter gen Süden Der Mond
beleuchtete wundervoll Küſte und Meer und alles ſchien ſo
friedlich und ruhig daß man ſich mit Gewalt immer wieder
in die rauhe Wirklichkeit verſetzen mußte Wer nicht ſo
ſehr begeiſtert war von dem hellen Licht des Mondes das
war unſer verehrter Kommandant denn es galt um ſo
ſchärferen Ausguck nach den UBooten zu halten die viel
leicht die Helle der Nacht zu ihren ſchlimmen Taten aus
nutzen wollten Gegen Morgen ſollten wir in die Meer
engen die Dardanellen einlaufen und da niemand von unsden wichtigen Augenblick verpaſſen wollte ſo machte alles

frühzeitig ſeinen Schlafplatz auf Wind und Wellen waren
uns wohlgeſinnt und ſo trafen wir ſchon kurz nach Sonnen
aufgang am Eingang der Dardanellen ein

Von der Stadt Dardanos am Südufer haben ſie ihren
Namen der bei den Alten Hellespont hieß Jn einer
Länge von ca 60 Kilometern bei einer zwiſchen 128 und
8 Kilometer wechſelnden Breite zieht ſich dieſe Erdteile
trennende Straße dahin ihre Strömung iſt teilweiſe außer
ordentlich ſtark ihre Tiefe bedeutend ier befand man
ſich auf dem geſchichtlich wohl berühmteſten Boden der Welt
Welche Erinnerungen e den alten Gymnaſiaſten insbe
ſondere Ferxes ſchon überſchritt die Meerenge faſt Jahr
tauſend vor Chriſtus und ſchon damals muß unbedingt die
große Wichtigkeit des Armeebrückentrains feſt geſtanden
haben denn ſonſt hätte er wohl kaum dieſe Glanzleiſtung
fertig gebracht Nach Xerxes ſetzte Alexander der Große

diesmal nach Aſien über dann die Kreuzfahrer und
endlich die Türken nach Europa Dieſe erkannten ihrerſeits
ſchnell den Wert der Engen für die Verteidigung ihrer
Hauptſtadt und ſchon gegen Ende des 15 Jahrhunderts
wurden die heute noch zum Teil beſtehenden zum Teil auch
zerſtörten Befeſtigungen von Kum Kale und Sed ul Bahr
gebaut Rieſengeſchütze für ungeheure Steinkugeln die man
dort aufgeſtapelt heute noch liegen ſieht wurden aufgeſtellt
Dieſe Verteidigungsanlagen bildeten den Beginn der
ſereegen natürlich bedeutend vergrößerten und moderni
erten Verteidigungsanlagen Mit Ausnahme von ganz

unbedeutenden Fällen haben es auch die Türken ſtets zu
verhindern gewußt daß feindliche Flotten vor den Toren
Cospolis erſchienen Jn der Neuzeit haben nun zahlreiche
Verträge Meerengenkonventionen Protokolle und Kongreſſe
der Türkei die Verpflichtung auferlegt kein Kriegsſchiff
einer fremden Macht die Engen paſſieren zu laſſen Dieſe
Verpflichtung ſchien im Wege zu ſtehen als die Göben
und Breslau die Erlaubnis nachſuchten angeſichts des
ihnen folgenden ſtarken engliſchen Geſchwaders in die Dar
danellen einzulaufen Die kluge tüskiſche Regierung hatte
aber nur zu gut erkannt d jetzt auch des eigenen Reiches
Schickſalsſtunde geſchlagen hatte Rußlands des ewigen
Widerſachers Pläne auf Konſtantinopel waren ihr zu be
kannt und England ſah ſie dieſes Mal im Bunde mit Ruß
land Es hatte ohne weiteres die beiden auf ſeinen Werften

Pelzwaren z Muffe und Boas
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aI e h n e r Lan sbergerſtraße Jwurg
fertiggeſtellten und zur Abfahrt bereiten neuen türkiſchen
Dreadnoughts Osman und Reſchadie die ihre Ent
ſtehung einer nationalen Sammlung an der ſich ſelbſt der
ärmſte Hamal beteiligt hatte verdankten und bereits bezahlt
waren für ſich mit Beſchlag belegt Wie ein Wutſchrei ging
es durch die ganze Nation die von ihrem bisherigen
Freunde ſolches nicht erwartet hatte Man übernahm da

her kurz entſchloſſen die beiden deutſchen Schiffe durch An
kauf und reihte ſie mit ihren Beſatzungen in die kürkiſche
Flotte ein Gleichzeitig verzichtete man auf die Dienſte des
verräteriſchen engliſchen Admirals Limpus nebſt ſeiner ge
ſamten ehrenwerten Marinemiſſion die ſtatt den Fortſchritt
der osmaniſchen Marine zu fördern ſie im Gegenteil lange
vorbereitetem Plane gemäß zurückgehalten hatte An ſeine
Stelle trat jetzt der deutſche Geſchwaderchef Exzellenz Souchon
mit ſeinen hervorragenden Offizieren der im Verein mit
dem Botſchafter v Wangenheim die türkiſche Regierung mit
Rat und Tat unterſtützte Das ſollte ſich ſchon bald bemerk
bar machen Es iſt noch nicht die Zeit gekommen um die
Verdienſte dieſer und anderer Männer in das rechte und
ihnen auch in der Oeffentlichkeit gebührende Licht zu ſetzen
Jedenfalls hat hier ein gütiges Schickſal die rechten Männer
an die rechte Stelle r Solche Gedanken bewegten mich
bei Einfahrt in die Dardanellen Gleich nach dem Paſſieren
des Einganges trat uns das Bild des Krieges in recht greif
barer Form vor Augen Das auf dem europäiſchen Nord
Ufer liegende Städtchen Gallipoli welches der ganzen Halb
inſel den Namen gibt lag faſt in Trümmern vor
uns Hier hauſten W etwa 15 000 Einwohner die zum
Teil geflohen zum Teil durch das Oberkommando entfernt
waren Das Städtchen war wiederholt von den engliſchen

Kriegsſchiffen über den hier ſehr ſchmalen Teil der Halb
inſel hinweg aus dem Golf von Saros beſchoſſen worden
Ein großes Heldenſtück fürwahr Auf 20 Kilometer können
dieſe langen Rieſenkanonen von 35 und 38,5 Zentimeter
ihre faſt manneshohen Rieſengeſchoſſe ſchleudern vor deren
Höllenwirkung natürlich keine Stadt beſtehen bleiben kann
Sie ſelbſt lagen ſo weit in See daß fß von den uns auf
Gallipoli zur Verfügung ſtehenden Geſchützen nicht erreicht
werden konnten So lagen ſie alſo ganz in Sicherheit und
im Schutz der großen Schußweite ihrer Turmgeſchütze undfeuerten ſeelenruhig auf friedlicher Menſchen Wohnſtatten

Sie vermuteten infolge ihrer Fliegererkundigungen dort das
Hauptquartier des Armee Oberkommandos der Gallipoli
armee Dieſe Beſchießung wird auch jetzt noch von Zeit zu
Zeit wiederholt der militäriſche Schaden iſt aber natürlich
nur ganz gering beſonders wenn man den ungeheuren Auf
wand an v teuren Munition in Betracht zieht Aber
damit ſind die Herren Engländer reichlich genug verſehen
Bei der erſten Beſchießung Gallipolis befanden ſich natürlich
die armen Bewohner in größter Not und Angſt Jn einem
der Lazarette die geräumt werden mußten wirkte ſegens
reich und n r eine Wienerin eine Dame die

t ereits flüchtig an anderer Stelle im Kreiſe ihrer deutſchen
Mitſchweſtern an ihrer jetzigen Arbeitsſtätte erwähnen
t ls dieſe wahnſinnigen Reiſekoffer unter infer
naliſchem Geheul dahergeſauſt kamen und erdbebengleich
ganze Häuſerblocks zertrümmerten war eine der wenigen
die abſolut ruhig blieben ſyſtematiſch und mit Ueberlegung
und keinerlei Nervoſität Eile oder Unruhe zeigten gerade
dieſe Dame Der ritterliche Kommandant des Hauptquar
tiers Oberſtleutnant v Fr hat mir und dem fröhlichen
Häuflein unſerer kleinen Tafelrunde im Meßzelt mit den
Ausdrücken größter Bewunderung davon erzählt Auch
ihren Gatten lernte ich im Hauptquartier kennen einen
hochgebildeten außerordentlich ſympathiſchen höheren tür
kiſchen Militärarzt bei allen gleich geſchätzt und beliebt und
mit klarem Blick und Verſtändnis beſonders auch für die
gegenſeitigen Beziehungen der deutſchen und türkiſchen Offi
ziere zueinander Zu eigenartigen Reflektionen Veran
laſſung gab mir auch eine Beobachtung die wir kurz vor
der Einfahrt in die Meerengen machten etwa an der
ſchmalſten Stelle von Gallipoli bei der Stadt Bulair Hier
hatten franzöſiſche und engliſche Jngenieure ſchon während
des Krimkrieges als Rückendeckung der Dardanellen Be
feſtigungen quer über die ganze Halbinſel die hier etwa
zwei deutſche Seemeilen breit iſt befeſtigte Stellungen an
gelegt Auch heute wehen beider Flaggen brüderlich vereint
ſamen aber als dritte im Bunde Bruder Ruski An
er Stelle ſtand auch die große Mauer des Perikles zum

Schutz gegen die thrakiſchen Räuber des Feſtlandes
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Provinzial Nachrichken
Sohenmölſen 27 Dez r n SelbſtmordEin 19iähriges Mädchen und ein gleichaltriger Bergarbeiter

glaubten daß ihrer ehelichen Verbindung unüberwindliche Hinder
niſſe entgegenſtehen könnten und griffen zum Gift Sie ver
ſchafften ſich Schwefelſäure und jedes von ihnen nahm einen
Trunk aus der Giftflaſche Das Mädchen verſtarb ſchon nach
zwei Tagen Der junge Mann wurde ins Krankenhaus gebracht
Doch auch er ſollte das Weihnachtsfeſt nicht überleben er gab am
Weihnachtsheiligabend ſeinen Geiſt auf

FJena 27 Des Beim Soldatenſpiel erſchoſſen
In dem benachbarten Reckau hat geſtern beim Soldatenſpiel der
11 jährige Oskar Schwarz den gleichalterigen Walter Kirchner
erſchoſſen Der Tod trat ſofort ein da der Schuß aus nächſter
Nähe abgefeuert wurde Die Eltern des Knaben waren als ſich
das Unglück ereignete nicht am Orte anweſend

Nordhauſen 27 Dez Unter Billigung des Pro
vinzial Schulkollegiums haben die Schüler unſeres
Gymnaſiums auf alle Prämien verzichtet und den Geſamtbetrag
von 508 Mark dem hieſigen Zweigverein vom Roten Kreuz als
Weihnachtsgabe überreicht

Wittenberg 27 Dez Beim Stollenbacken abge
faßt Auf eine eingelaufene Anzeige hin iſt Freitag nacht
polizeilich feſtgeſtellt worden daß ein Bäckermeiſter in der Fried
richſtadt für verſchiedene Familien Stollen gebacken hat

Weimar 28 Dezbr Pech hatte die Eiſenbahnverwal
tung mit dem Bau des zweiten auf der Strecke Weimar
Mellingen der Weimar Geraer Bahn Erſt waren es die neuen
Aufſchüttungen am Schacht und die Unterführung am Tiefurter
Wege bei Weimar die bald nach der erſten Herſtellung ins Wanken
und Weichen geraten waren ſo daß ſehr zeitroubende und koſt
ſpielige wie recht umfangreiche Erneuerungen und Verſtärkungen
vorgenommen werden mußten Jetzt iſt auch bei Oberweimar ein
Teil der neuen Aufſchüttungen ins Rutſchen geraten ſo daß das

Mittoldoutsche Pri

neue Gleis auf eine Länge von 30 Meter frei in der Luft hängt
Der zweigleiſige Betrieb der Strecke Weimar Mellingen mußte
daher wieder eingeſtellt werden Zahlreiche Hilfskräfte ſind emſig
tätig den Schaden zu beſeitigen Wochen werden vergehen bis
der Verkehr in vollem Umfange wieder aufgenommen werden
kann Der Perſonenzugverkehr zwiſchen Oberweimar und Weimar
wird eingleiſig ohne Umſteigen aufrecht erhalten da zum Glück
das andere Gleis unverſehrt geblieben iſt Die Güterzüge wer
den über Jena Großheringen geleitet Ein Unglück von unab
ſehbaren Folgen hätte eintreten können wenn die Bahnbehörden
wèniger aufmerkſam geweſen wären oder der Erdrutſch ſich unbe
merkt in der Nacht ereignet hätte

gunſt und Wiſſenſchaft

Neue Theaterſtücke Giſela Freiin v Berger deren Tra
gödie in Wien zur Erſtaufführung gelangt hat ein neues Drama
vollendet betitelt Kinder des Todes Walter Harlan
der Dichter des Nürnberger Ei läßt ein neues Werk erſcheinen
das den Titel Jn Kangaan führt Er nennt es Ein frohes
Myſterium und führt die Stammutter des Volkes Juda die
ſchöne Tamar als Heldin des Spieles ein

Marienkind eine Oper von Eduard Behm erlebte zu
Weihnachten am Würzburger Stadttheater ihre Uraufführung in
Gegenwart des Komponiſten Der Erfolg war an beſondere Vor
bedingungen gebunden inſofern als der Verfaſſer ein Publikum

freudigkeit einer Muſik ergötzt die faſt ausſchließlich in Humper
dinck und Wagner ihre Vorbilder ſieht Der Stoff iſt legendär
Maria ſtraft die Lüge und begnadet wenn Bekenntnis und Reue
ſich einſtellen Die Aufführung ſelbſt die Handlung ſpielt teils
im Himmel bei der Muttergottes teils in Königsburg auf Erden
weil die Heldin Königin wurde und teils auf dem Richtplatz
wo ſie als Here verbrannt werden ſoll aber wegen des nachträg
lichen Bekenntniſſes und der Reue gerettet wird ſtand unter
Direktor Stuhlfelds glänzender Jnſsenierung und Dr Falkmanns
muſikaliſcher Leitung mit Friederike Ernſt als Marienkind unter
einem günſtigen Stern Der Komponiſt und die Darſteller wurden
mehrmals gerufen

Ueber die Eröffnung des deutſchen Theaters in Lille
ſchreibt der Jn Lille wurde der noch nicht ganz be
endete Neubau des franzöſiſchen Theaters durch unſere
Truppen fertiggeſtellt und am erſten Weihnachtsfeiertag mit
der Aufführung von Goethes ren in Gegenwart des
Kronprinzen Rupprecht von Bayern eröffnet Die künſt
leriſchen Kräfte waren vom Deutſchen Theater in Hannover
geſtellt worden

Die größte eiſerne Bogenbrücke Der Prometheus berichtet
Um r dem Pennſyloania und New Haven Bahnſyſtem in
Newyork eine Vereinigung herbeizuführen hat man den Bau
eines rieſigen Brückenunternehmens begonnen Es iſt dabei der
Eaſt River zu überqueren dies geſchieht durch eine viergleiſige
Stahlbogenbrücke mit einer lichten Weite von reichlich 300 Metern
Dieſer größte Bogen der nahezu fertiggeſtellt iſt bildet nur einen
Teil des ganzen Viadukts der ſelbſt wiederum der größte der

Welt Die Geſamtlänge der Konſtruktion Bogen und Seiten
bauten beträgt vom Widerlager auf Long Jsland zu dem auf
The Bronx 5185 Meter Ueber 72 000 Tonnen Stahl ſind zu dem
Bau erforderlich ſo daß auch dem Gewichte nach die größte Kon
ſtruktion vorliegt

Ein Keuchhuſtenſerum Die Wiener Neue Freie Preſſe
meldet daß der frühere Leiter des Wiener Bakteriologiſchen Jn
ſtituts Profeſſor Dr Rudolf Kraus jetzt Leiter des Bakterio
logiſchen Jnſtituts in Buenos Aires ein Keuchhuſtenſerum ent
deckt habe wodurch ſeine frühern Wiener Studien mit Erfolg
gekrönt worden ſeien

Der Schriftſteller Heinz Tovote Hauptmann der Landwehr
iſt durch Verleihung des Eiſernen Kreuzes ausgezeichnet worden

Hochſchulnachrichten

Der Augenarzt Dr Oskar Beck hat ſich an der UniverſitätWien habilitiert Wie aus Fradtſurt a M gemeldet
wird wurde der Privatdozent Profeſſor Dr Fedor Schneider
beauftragt das Fach der hiſtoriſchen Hilfswiſſenſchaften an der
Univerſität Fr a nkfurt a M in den Vorleſungen zu vertreten

Profeſſor Dr Willy Zielſtorff Vorſteher der landwirtſchaft
lichen Verſuchsſtation in Jnſterburg hat den Ruf an die Uni
verſität Königsberg i Pr angenommen er übernimmt hier
den Lehrſtuhl der Agrikulturchemie und landwirtſchaftlichen
S logte als Nachfolger von Geheimem Rat Profeſſor J

er
Der Vertreter der Zoologie und vergleichenden Anatomie an

der Univerſität Straßburg Prof Dr med et phil Alexander
Goette vollendet am 31 Dezember das 75 Lebensjahr

Vermiſchkes

Entgleiſung eines Militärurlauberzuges
WTB Poſen 28 Dezember Heute morgen 3 Uhr

40 Minuten entgleiſte ein von Berlin kommender Militär
urlauberzug bei der Durchfahrt auf dem Bahnhof Bentſchen
Von den Urlaubern und dem Begleitperſonal wurden 18 ge
tötet und 47 verwundet Der Sachſchaden iſt be
deutend

Zum Eiſenbahnunglück in Bentſchen wird dem B
noch gemeldet Hilfe war ſofort bei der Hand Die Land
ſturmkompagnie eilte im Laufſſchritt nach der Unfallſtelle
Die Aerzte der Umgebung wurden alarmiert Die Bevölke
rung ſtrömte hinzu und legte hilfreich Hand an Der Korps
arzt traf mit dem erſten Lazarettzug aus Poſen ein Den
Verwundeten wurden alle möglichen Erleichterungen zuteil
Sie wurden in das Bentſchener Krankenhaus und in einer
ſchnell hergeſtellten Unterkunft untergebracht

Amerikaniſche Rieſen Chryſanthemen
ml Jn der Gartenbauausſtellung die wie alljährlich auch

gegenwärtig in Newyork wieder ſtattfindet figurieren als be
ſonders angeſtaunte Prachtſtücke zahlreiche Rieſenpflanzen die in
Ardsley gezüchtet wurden und für deren Transport nach Newyork
beſonders gebaute Eiſenbahnwagen eingeſtellt werden mußten
Unter dieſen Pflanzen befindet ſich eine R F Felton benannte
die die größte n darſtellt die bisher gezüchtet worden
iſt Sie mißt 1,80 Meter in der Höhe und der Kreis ihrer Zweige
hat einen Durchmeſſer von 5 Meter Sie trägt nicht weniger als
1500 Blüten die wie eine Rieſenkrone von Roſen ihr Haupt
umkränzen Etwas kleiner iſt ein Lady Lydia benanntes
Exemplar das etwa 4 Meter im Durchmeſſer zählt und deſſen
Krone durch wunderbare weiße Blüten ausgezeichnet iſt Eine
dritte der ausgeſtellten Prachtpflanzen die Black Hawk bildet

m 2

beanſprucht das Sinn für Marienkult hat und ſich an der Klang

t Aktiongeselsedaſtvait Banlk Filiale Halle a S Fernsprecher Ar 1382 1383 1692

Fernruf

einen Säulenſchaft von faſt 5 Meter Höhe der in einen Kranz
zartgetönter roter Blumen ausläuft

Franzöſiſcher Schützengrabenhumor
Die folgenden Ratſchläge im Felde finden ſich in der fran

zöſiſchen Soldatenzeitung Echo des Tranchées Schmutz
flecken Falls die Uniform einmal infolge eines unglückſeligen
Zufalles durch einen Schmutzfleck verunziert werden ſollte be
waffne man ſich mit einer Schere um dem Uebel abzuhelfen Man
ſchneide ſorgſam das beſchmutzte Stoffſtück aus und auf dieſe Weiſe
wird man ſich ſtets einer fleckenloſen Uniform erfreuen
Trunkenheit Wenn man zufällig einmal zu viel getrunken
haben ſollte wird man die peinliche Beobachtung machen daß
man alles doppelt ſieht Hierfür gibt es ein ſehr einfaches Mittel
man ſchließe ein Auge

Heiteres

Falſche Auffaſſung Lehrling Und der Kommis
hat gar nicht das Recht mir eine Ohrfeige zu geben Von Jhnen
ließe ich ſie mir gefallen Prokuriſt Na da haſt du von mir
auch eine9 mbolik Die Huberſchen Eheleute führen auch ein
merkwürdiges Leben zuſammen Ja das iſt richtig Den einen
Tag ſind ſie ein Herz und eine Seele und den andern ein Hund
und eine Katze

Summariſch
zwanzig Mark noch immer ſchuldig
auch keine Erklärung darüber gegeben
ouch ſchuldig geblieben

Jn der Küche Köchin zu dem neuen Verehrer Noch
eins Herr Müller Wenn Sie etwa vorhaben nur ein Techtel
mechtel mit mir anzufangen dann muß ich dankend ablehnen
bei den jetzigen hohen Lebensmittelpreiſen nehme ich nur noch
einen Bräutigam mit wirklich ernſten Abſichten

Erklärlich Soldat Bloß zwei Tag iſt der Käs nur
unterwegs geweſen den meine Frau mir geſchickt hat Kamerad
Kein Wunder Da war die Feldpoſt froh daß ſie n los warlC Kegsendorſer Blätter

Der Lump iſt dir alſo die geliehenen
Ja Und hat er dir

Nein die iſt er mir

Der Schützengraben iſt der Titel einer Feldzeitung des
14 Reſervekorps Die Soldatengzeitung erſcheint zweimal monat
lich und liegt in der elften Nummer vor Sie iſt ein Anter
ſtand für Poeſie und Proſa Gelehrtes und Nichtgelehrtes für alles
was die Fabulier und Erzählungsluſtigen unter den Feldgrauen
in den Stunden der Erholung und der Ruhe zur Ermunterung
ihrer Kameraden ausdachten Die Schriftleitung für die Stabs
arzt Dr Koerber verantwortlich zeichnet wehrt anſcheinend mit
feſter Hand dem ſonſt ſo heftigen Strom der Schützengrabenlyrik
das Charakteriſtiſche für dieſe Feldzeitung iſt deshalb das reich
haltige Bild das ſie in Bericht und Erzählung von dem Leben
der Feldgrauen im Schützengraben bietet

ÄÜl

Wekkerwarte Hamburg
Weiter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
30 Dezember Teils ſonnig kalt
31 Dezember Wenig verändert wolkig
1 Januar 1916 Wolkig milder Niederſchläge

Handel Gewerbe und Verkehr
Zur Preisregelung auf dem Rohhäutemarkt wird geſchrieben

Die Verhandlungen über die Preiſe für beſchlagnahmte Großvieh
häute und Kalbfelle haben nunmehr zu einem Ergebnis geführt
Die Kriegsleder Aktiengeſellſchaft und die Deutſche Rohhaut
Aktiengeſellſchaft zahlen die im Dezember angeſammelten
Häute und Felle die vollen Höchſtpreiſe während für die im
Januar anzuſammelnden Häute die Preiſe um 2 bis 3 Proz
unter den Höchſtpreiſen liegen und zwar bei ſolchen bis 60 Pfund

er 3 Proz und bei ſolchen über 60 Pfund 2 Pros Bei Kalb
ellen und Freſſerhäuten werden im Januar 2 Proz mehr als im

Dezember gezahlt Es wurde ferner vereinbart daß von den
einzelnen Anlieferern nicht beliebig viel Ware angedient werden
darf ſondern es iſt jeder dieſer Firmen eine beſtimmte ihren bis
herigen Lieferungen entſprechende Menge zugebilligt worden Die
Deutſche Rohhaut Aktiengeſellſchaft hat nach dieſen Vereinbarungen
nunmehr die Anlieferer verſtändigt daß die Andienung wieder
beginnen kann Sie hat auch ausführliche Erläuterungen über die
Handhabung des Verkehrs nach den neuen Beſchlagnahme
bedingungen beigefügt

Pommerſche Provinzial Zuckerſiederei in Stettin Nach dem
Rechenſchaftsberichte konnte das Unternehmen als abweichend von
dem erlaſſenen Ausfuhrverbot im Januar März nach dem neu
tralen Auslande beſtimmte Mengen Zucker gegen Austauſch
anderer Produkte abgegeben werden durften aus den billigen
Zuckerbeſtänden alter Ernte größere Mengen mit gutem
Nutzen nach dem Auslande verkaufen Einen Ausgleich für das
durch das Ausfuhrverbot für Zucker entgangene Auslandsgeſchäft
bot der Umſtand daß der Jnlandabſatz erheblich ausgedehntwerden konnte Trotz der großen Zuckermengen die in Deutſch
land vorhanden waren machte ſich von April ab eine immer
größer werdende Knappheit an Konſumzucker bemerkbar die zu
einer ſtarken Steigerung der Kleinhandelspreiſe führte und die
Regierung ſchließlich zwang auch für den Handel in Zucker Höchſt
preiſe feſtzuſetzen die für die Raffinerien bereits ſeit Oktober 1914
beſtanden Der Rohgewinn einſchließlich des Vortrags betrug
1790 918 i V 1005 452 Mark Hiervon erforderten Ab
ſchreibungen 368 876 193 904 Mark dem Unterſtützungskonto
wurden 74 346 16 344 Mark überwieſen Die Aufſichtsrats
tantieme betrug 49 263 30 315 Mark Gratifikationen an die
Beamten und Arbeiter beanſpruchten die Summe von 100 000
35 000 Mark Der ſich ergebende Reingewinn beziffert ſich

auf 1 198 433 729 389 Mark Aus ihm wird eine Dividende
von 30 Prozent 20 Proz verteilt Auf neue Rechnung
werden 118 431 9387 Mark vorgetragen Aus der Bilanz iſt nur
bemerkenswert daß der Poſten Effekten auf 3951 358 856 096
Mark geſtiegen iſt da die Geſellſchaft ſich mit 3,22 Mill Mark an
den Kriegsanleihen beteiligt hat Vorräte ſtanden insgeſamt mit
2 734 334 2 339 932 Mark zu Buche Debitoren ſchulden 7 662 919
7 123 153 Mark Auf der Paſſivſeite zeigt der Poſten geſtundete

Steuern die Steigerung von 4 525 362 Mark guf 6867 889 Mark
Sonſtige Kreditoren haben 922 227 nur 12 386 Mark zu forder

Waſſſerſtände

Saale und Unſtrut
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Amtliche rkannimachnngen

Bekanntmachung
Warenhausſteuer Veranlagung für das Steuerjahr 1916
Auf Grund des S 9 des Geſetzes betreffend die Warenhaus

ſteuer vom 18 Juli 1900 Geß S 294 wird hiermit jeder bereits
zur Warenhausſteuer veranlagte Steuerpflichtige in dem Regie
rungsbezirk Merſeburg aufgefordert die Steuererklärung über den
ſteuerpflichtigen Jahresumſatz nach dem vorgeſchriebenen Formu
lar in der Zeit vom 25 Januar bis einſchließlich 10 Februar 1916
dem Unterzeichneten ſchriftlich oder zu Protokoll unter der Ver
ſicherung abzugeben daß die Angaben nach beſtem Wiſſen und
Gewiſſen gemacht ſind

Die obenbezeichneten Steuerpflichtigen ſind zur Abgabe der
Steuererklärung verpflichtet auch wenn ihnen eine beſondere Auf
forderung oder ein Formular nicht zugegangen iſt Auf Ver
langen werden die vorgeſchriebenen Formulare denen zugleich die
maßgebenden Beſtimmungen beigefügt ſind von heute ab in dem
Amtslokal des Unterzeichneten ſowie des Vorſitzenden jedes
Steuerausſchuſſes der Gewerbeſteuerklaſſe IV koſtenlos verabfolgt

Die Einſendung ſchriftlicher Erklärungen durch die Poſt iſt
zuläſſig geſchieht aber auf Gefahr des Abſenders und deshalb
zweckmäßig mittels Einſchreibebriefes Mündliche Erklärungen
werden von dem Unterzeichneten während der Vormittagsſtunden
in ſeinem Amtszimmer im Regierungsgebäude hierſelbſt zu Pro
tokoll entgegengenommen

Die Verſäumung obiger Friſt hat gemäß S 11 des Geſetzes be
treffend die Warenhausſteuer den Verluſt der geſetzlichen Rechts
mittel gegen die Einſchätzung für das Steuerjahr zur Folge

Wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige Angaben oder
wiſſentliche Verſchweigung von ſteuerpflichtigem Umſatz in der
Steuererklärung ſind mit Strafe bedroht

Merſeburg den 10 Dezember 1915
Der Vorſitzende

des Stenerausſchuſſes der Gewerbeſteuerklaſſe I

w

L Bekanntmachung
betr Torfſtreu

Die dem Stadtkreis Halle a S zugeteilten Mengen der be
ſchlagnahmten inländiſchen Torfſtren ſind ſo gering daß der Be
darf der hieſigen Verbraucher bei weitem nicht gedeckt werden
kann Als Erſatz iſt uns ausländiſche Torfſtreu angeboten worden
der Preis für dieſe ſtellt ſich auf 3,85 bis 4,00 Mk für den Zentner
frei Station Halle a S Wir erſuchen die hieſigen Jntereſſenten
uns ſchleunigſt Beſtellungen auf ausländiſche Torfſtreu im An
ſchluß an dieſes Angebot aufzugeben Die Beſtellungen ſind ſchrift
lich oder mündlich im Dienſtgebäude Dreyhauptſtraße 6 Zimmer
Nr 57 abzugeben

Salle a den 28 Dezember 1915
Der Magiſtrat

BVekauntmachnung
Anläßlich des Quartalswechſels und der Umzugszeit werden

die nachſtehenden wegen Beſtimmungen der Polizei Ver
ordnung betr das Meldeweſen vom 15 Auguſt 1893 zur Nach
achtung in Erinnerung gebracht

S 1 Gegenſtand der Meldung
Zu melden iſt 1 Jeder Zuzug von außerhalb nach dem Stadt

bezirk Halle gleichviel ob derſelbe zum Zwecke der Wohnſitznahme
oder behufs dauernden oder vorübergehenden Aufenthaltes z B
sum Beſuch oder zur Benutzung einer Heilanſtalt erfolgt

2 jeder Fortzug nach außerhalb
Z jeder Umzug innerhalb des Stadtbezirkes Wohnungsver

änderung und zwar auch dann wenn der Zu oder Umziehende
die Wohnung bereits wieder innerhalb der wöchentlichen Melde
riſt des S 3 wechſelt

s 2 Bezeichnung des Meldepflichtigen
Zum Melden verpflichtet iſt

I der Grundſtücksbeſitzer hinſichtlich ſeiner ſelbſt und der
zenigen Perſonen v er auf ſeinem Grundſtücke Räume zum
Wobnen vermietet oder ſonſt überlaſſen hat einſchließlich der mit
dem Familienhaupt zugleich zu oder abziehenden Ebefrau und
Kinder

2 der Jnbaber einer Wohnung binſichtlich derjenigen Per
welchen er neben den bereits nach Nr 1 Gemeldeten in

einer Wohnung Obdach Wohnung Nachtquartier gewährt alſo
wamentlich hinſichtlich ſeiner ſonſtigen Familienangebörigen
Dienſtboten Geſellen Lehrburſchen Schlafleute Aftermieter und
der ſich bei ihm zum Beſuch aufhaktenden Perſonen

s 3 Ort und Zeit der Meldung
Die Meldung muß erfolgen ſowohl bei der Meldeſtelle des

zenigen Polizeireviers in welchem die neubezogene Wohnungliegt Anmeldung als auch bei der Meldeſtelle desienigen Re
viers in welchem die aufgegebene Wohnung liegt Abmeldung

Dieſelbe muß binnen einer Woche nach dem Eintritt des Zu
zuges des Abzuges oder der Wohnungsveränderung und zwar
während der Bureauſtunden der Reviermeldeämter vormittags
von 1 Uhr erſtattet werden Für die Berechnung der Friſt
von einer Woche iſt die Vorſchrift des S 43 der Strafprozeßord
ung maßgebend es endigt alſo die gedachte Friſt mit Ablauf
desjenigen Tages der nächſten Woche der durch
dem Tag entſpricht an welchem die Friſt begonnen hat wenn aber
das Ende der Friſt auf einen Sonntag oder allgemeinen Feiertag
fällt mit Ablauf des nächſtfolgenden Werktages

S 4 Form und Jnhalt der Meldung
Alle An und Abmeldungen müſſen mittels dreier gleich

lautender Exemplare in leſerlicher Schrift unter Benutzung ver
vorgeſchriebenen gedruckten Formulare ſowie unter vollſtändiger
und deutlicher Ausfüllung ſämtlicher Rubriken derſelben erſtattet
werden und zwar die Anmeldungen nach Formular A auf weißem

s und die Abmeldungen nach Formular B auf grünem
pier
Jede zu meldende Perſon muß auf einem beſonderen Blatte

gemeldet werden Nur bei Meldungen welche ſich auf ein Fa
milienhaupt beziehen können die Ehefrau und Kinder desſelben
auf ein und demſelben Blatte gemeldet werden

Meldungen welche den vorſtehenden Beſtimmungen nicht voll
entſprechen gelten als nicht erſtattet

Zwei Exemplare der Meldung verbleiben im Meldeamt das
dritte dagegen wird mit dem Tagesſtempel verſehen zurückgegeben
und iſt von dem Meldepflichtigen 3 Monate lang als Belag für
die ſtattgefundene Meldung aufzubewahren

s 5 Beſondere Vorſchriften für Zu und Abzüge
Jede von auswärts zuziehende Perſon iſt vervpflichtet auf

Ladung des Vorſtandes desjenigen VPolizeireviers in welchem die
ſelbe Wohnung genommen oder Unterkommen gefunden hat ſich
perſönlich zu tn und unter Vorlegung des Abmeldeſcheines
des letzten Aufenthaltsortes die weiter erforderliche Auskunft
ren ſeine und ſeiner Angehörigen perſönlichen Verhältniſſe zu

Wer dagegen zum Zwecke des Umzuges ſeinen gewöhnlichen f x 2
Aufenthaltsort hier aufgeben will iſt unbeſchadet der in den x Wollwasch Soife
vorigen Paragraphen beſtimmten Meldepflicht verſönlich ver
bunden vor ſeinem Abzuge bei der Meldeſtelle desjenigen Polizei
reviers innerhalb deſſen ſeine letzte Wohnung belegen iſt eine
der Vorſchrift des S 4 entſprechende Abmeldung vorzulegen welcheihm abgeſtempelt zurückgegeben wird und zur Legitimation bei
der Behörde ſeines neuen Wohnortes zu dienen hat

S 9 Strafbeſtimmungen
Uebertretungen dieſer Verordnung werden mit Geldſtrafe bis

zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haftgeahndet Wenn jedoch der Meldende in der Meldung oder der Dr Kochs Kühlſalbe
ienige deſſen Perſon oder Angehörige die Meldung betrifft dem
Meldenden gegenüber wiſſentlich unrichtige Angaben gemacht
S 8 hat tritt Geldſtrafe nicht unter 10 Mark ein

Halle den 27 Dezember 1915

eine Benennung

d

R

bereit trot

Hall

stattgefunden

Dr Lahmann

Wäſche
beſter Schutz gegen

Erkältung
kein Hantreiz

die geſündeſte u bewährteſte

u Herren
Damen und Kinder

Berkaufsniederlage
zu Original Preiſen bei
Luise 6Graneiss

Kleinſchmieden 6

Familien Nachrichten

Statt jeder besonderen Anzeige

Heute wurde durch einen Herzschlag heimberufen
Seine Exzellenz der Königliche Generalleutnant mit der Uniform

4 Garde Regiments zu Vuss
zuletzt Kommandeur der mobilen 47 Reserve Division

Ritter des Eisernen Kreuzes II Klasse
echtsritter des Johanniter Ordens und anderer

höchster Orden

d
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tietbetrauert von den Hinterbliebenen

Unser treusorgender Gatte und Vater hatte sich opker
zdem er schwer herzkrank war zum Dienst im Felde

gemeldet und erlag so den Strapazen desselben

e a d Unterburg Giebichenstein
den 26 Dezember 1915

Gertrud von Bagenski Seeben
Maria Herbertz
Bogislav von Bagenski Seeben
Vincenz von Bagenski

Die Beisetzung hat am AMittwoch dem 29 Dezember d Js in Heidelberg

Gestern mittag verschled nach längerem Leiden mein lleber
Mann unser guter unvergesslicher Vater und Bruder der

Justizrat Rechtsanwalt und Notar

J jur ſucbfft lombsor
Halle a d S Barfusserstr 15 den 29 Dezember 1915

in tlefer Trauer
Berta Lembser geb Westram
Maria Lembser
KGorharcd Lembsenr Referendar

Leutnant c R im Thäüring Husaren Regt Nr 12
Charlotte Lembsenr
verw Julie Bannenberg geb Lembser

Die Beerdigung findet am Freitag dem 31 Dezemben nachm 3 Uhr von der
Kapelle des Stadtgottesaekers aus statt

je Ankunft einesc le Antetn Gestern morgen 10 Uhr verschied sanft in meinen
Buben Armen meine heissgellebte Schwester unsere Inalg

gellebte Tante

Fräulein Agnes Fröhlich

Ausbeſſerin jncht Beſchäfngung im
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

zeigen an

Bei hartnäckigem

Hautjucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen

Antlprurit
ſofort Erleichterung Topf 3
Löwenapotheke am Markt

Die Polizeiverwaltung zugeben bei Ruckl Mosse Brüderſtr 4

9

t

Direktor Dr Wilhelm Stephani
und frau Queenie geb Hultzsch

Marienburg Földvär Ungarno
28 Dezember 1915 Nordfrledhof

Halle a Parkstr 13 den 29 Dez 1915
in tiefstem Sehmerz Elise Fröhlich

Beerdigung freitag den 30 3 Uhn Lelchenhalle
2

4

Danksagung
Für alle Ehrungen welche unserem unvergesslichen

lieben Sohne

Luchvig Flohrmann
bei seiner Beisetzung erwiesen worden sind sowie für
die uns bezeigte grosse Teilnahme sagen wir auf diesem
Wege herzlichsten und aufrichtigsten Dank

ingenieur flohrmann und Frau

Stück 35 Pfg
unentbehrlich zum Waſchen von Golf
jackhen Sportmäützen Sweater woll
Unterzeng wollenen Strümpfen e

SsSchnee Ncht Gr Steinſtr 84

2 Verloren V
Geldſchranſchlüſel
Protektor D R P Aug Colditz
Cöln Rhein Nr 130753 verloren Ab
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